
Aligse unterliegt Moers im Tiebreak
Ärger bei den Aligser Volleys über vergebene Chancen

Kraftvoller Einsatz
von Aligses Außenan-
greifer Thomas Adel-
mann (Nr. 7), auf-
merksam beobachtet
von seinen Mann-
schaftskameraden
Steffen Bauerochse
(von links), Damir
Cebotar, Mika Opitz
und Brenden Hardt.
Foto: Jana Röder
(SF Aligse)

LEHRTE. Großer Kampf ohne
Lohn: Die America Unlimited
Volleys Aligse unterlagen dem
Moerser SC am vergangenen
Samstag nach Tiebreak mit 2:3
Sätzen (23:25, 25:13, 23:25,
25:14, 13:15) und konnten da-
mit nicht die erhofften drei
Punkte aus dem sechsten Sai-
sonsieg einfahren, sondern le-
diglich einen Zähler in der Tabel-
le für sich verbuchen.
In einer lautstarken Halle vor

über 220 Fans, die eineunglaub-
liche Stimmung machten, liefer-
ten sich die America Unlimited
Volleys Aligse mit dem Moerser
SCeinenhochklassigenundner-
venaufreibenden Schlagab-
tauschüber fünf Sätze.AmEnde
hatten die Aligser Gallier insge-
samt zwar 17 Ballpunkte mehr
erzielt als ihre Gäste, jedoch drei
Sätze verloren. Dabei fehlten
den Gastgebern in jedem der
verlorenen Sätze nur zwei Punk-
te, um sich mit einem Weih-
nachtsgeschenk in die Winter-
pause zu belohnen.
Dabei gingen die Gäste aus

Moers mit der Hypothek von le-
diglich vier Punkten und dem
letzten Tabellenplatz in die Par-
tie. Doch die Volleys Aligse wa-
ren gewarnt. Der Moerser SC
hatte sich zuletzt personell ver-
stärkt – allen voran mit dem slo-
wakischen Diagonalangreifer
Jakub Petras, der seine Klasse
eindrucksvoll unter Beweis stell-
teundsichamEndeverdientden
MVP-Titel sicherte.
Der erste Satz entwickelte sich

sofort zu einem offenen Schlag-
abtausch. Beide Teams agierten
druckvoll im Aufschlag, die Ball-
wechsel waren lang, die Stim-
mung auf den Rängen früh am
Kochen. Während Aligse bis
zum 18:15 das Spiel kontrollie-
ren konnte, legte der Moerser
SC eine Vier-Punkte-Serie zum
19:18hin, sodass dieVolleys den
Satz nach kleinen Unkonzent-
riertheiten in der Schlussphase
knappmit 23:25 abgebenmuss-
ten.
DieAntwort folgteprompt. Im

zweiten Durchgang zeigte
Aligse, wozu dieMannschaft fä-
hig ist, wenn Annahme und
Block greifen. Mit viel Entschlos-
senheit, klarer Struktur im Spiel-
aufbau und zunehmender Si-
cherheit im Angriff wurde der
Satz deutlich mit 25:13 gewon-
nen – der verdiente Ausgleich.
Doch wie schon zuvor blieb

Moers unbequem. Im dritten
Satz war es erneut die Crunchti-
me, in der Kleinigkeiten den
Ausschlag gaben. Trotz großer
Moral und starker Abwehraktio-
nen musste sich Aligse auch in
diesen Durchgang knapp mit
23:25geschlagengeben. Immer
wieder war es dabei Petras, aber
auch die Außenangreifer Schat-
tenberg und Wagner, die beim

Tabellenletzten in entscheiden-
den Momenten Verantwortung
übernahmen.
Aufgeben kam jedoch für die

Aligser Volleys nicht infrage. An-
getrieben von den lautstarken
Zuschauern – Trommeln, Klat-
schenund Zurufe füllten dieHal-
le – spielte Aligse den vierten
Satz ähnlich wie den zweiten
Satz konsequent bis zum 25:14
zu Ende. Der Lohn: ein klarer
Satzerfolgundder verdienteTie-
break.
Der Entscheidungssatz hielt

schließlich alles, was die Partie
zuvor versprochen hatte. Beide
Teams spielten ihre Punkte kon-
zentriert und kein Team konnte
sich trotz langer Ballwechsel und
den Emotionen auf und neben
dem Feld absetzen. Nach zwei
starken Assen des Moerser SC
am Anfang des Tiebreaks zum
5:3 Zwischenstand konnten die
Volleys ihre wenigen Chancen
zum Ausgleich des Satzes nicht
nutzen. Wieder mit nur zwei
Punkten Unterschied ging der
Tiebreak mit 15:13 – und damit
das Spiel – an die Gäste.
So blieb Aligse, bei denen sich

Diagonalangreifer Brenden
Hardt die silberneMVP-Medaille
verdiente, trotz großem Kampf
und leidenschaftlicher Unter-
stützung von den Rängen am
Ende nur die Enttäuschung über
eine knappe Niederlage.
AligsesCoach StefanUrbanek

konstatierte dem Gegner ein
starkes Spiel, haderte aber den-
noch mit der vergebenen Chan-
ce, die vierte Tabellenposition zu
behaupten. „In den verlorenen
Sätzen haben wir zu Beginn
Punkte liegengelassen.Aberwir
haben es auch nicht geschafft,
ihren Diagonalangreifer in den
Griff zu bekommen, der gibt
Moers eine ganz neue Qualität,
aufgrund derer sie sicherlich die
Abstiegszone bald hinter sich
lassen können.“
Die Aligser Volleys gehen nun

als Tabellenfünfte in die Spiel-
pausezumJahresende.Denvier-
ten Tabellenplatz hat nach die-
sem Spieltag die Giesener
Superzweite übernommen, die
ebenso wie das Aligser Team
nach 12 Spielen nun 18 Punkte
und die gleiche Anzahl der Sie-
ge, nämlich fünf, vorweisen
kann. Da auch der Satzquotient
beider Teams mit 1,00 gleich ist,
gibt der bessere Ballquotient des
Giesener Teams den Ausschlag.
Über Weihnachten und Neu-

jahr ist nun trainingsfrei, erst im
neuen Jahr wird das Aligser Trai-
nerteam die Mannschaft wieder
indieHallebitten.Das erste Spiel
nach dem Jahreswechsel - ein
Auswärtsspiel - steht für dieGal-
lier am 10. Januar auf dem Pro-
gramm,danngehtdieReise zum
Tabellenvorletzten, denMünster
Volleys.

Die Aligser Steffen Barklage (Nr. 5) und Mika Opitz (Nr. 10) können
hier den Moerser Angreifer blocken. Tim Gebauer (Nr. 4) und Libe-
ro Damir Cebotar (rechts, in weiß) brauchen nicht einzugreifen.

Foto: Jana Röder (SF Aligse)
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